
 

 

 

 
 

 

 

 

Fortbildung zum/r 

Betreuungsassistent/in 

 

 

6. September – 21. Dezember 2010 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sie haben Spaß an der Arbeit mit Menschen? 
 

Sie wollen die Lebensqualität von Pflegebedürftigen 
gerne verbessern?  

 
Vielleicht haben Sie schon erste Erfahrungen in der 

Assistenz und Betreuung von Menschen sammeln 
können und wollen Ihr Wissen nun 

professionalisieren? 
 

 
 

Betreuungsassistent/innen unterstützen alte 

Menschen, behinderte Menschen und Menschen mit 
Demenz im Alltag. Sie ergänzen die stationäre und 

ambulante pflegerische Arbeit um die notwendige 
psychosoziale Betreuung.  

 

 

 

Die Fortbildung zum/r Betreuungsassistent/in 

beinhaltet einen theoretischen Part von 11 Wochen 
und einen 4-wöchigen Praxisanteil. Neben dem 

fachlichen Grundwissen (u.a. Krankheitsbilder wie 
Demenz), werden Ihnen Handlungskompetenzen in 

Beziehungs- und Umgebungsgestaltung, Grundlagen 
der Kommunikation, pflegerisches Grundwissen und 

juristische Grundlagen vermittelt. Sie lernen 

Alltagssituationen für alte Menschen, Behinderte und 
Demenzkranke angemessen und professionell zu 

gestalten.  
 

 

 

Montag 

23. August 2010  
14:00 Uhr  

Infoveranstaltung  

im Kulturtreff JETZT 
Gründgensstraße 22 

Steilshoop  

Alraune gGmbH, Hanna Wenzel 

Schreyerring 27, 22309 Hamburg 

Tel.: 040/632004-37/-20 

h.wenzel@alraune-hamburg.de 
 



Einführung/Sensibilisierung in das Berufsbild           
• Einführung, Reflexion des eigenen Berufswunsches 
• Förderung von Verständnis und Sensibilität für die 

Lebenssituation älterer Menschen 
• Wohnformen 

 
Exkursionen (z.B. Sanitätshaus, Altenheim)   
 

Geronotpsychiatrisches und geriatrisches Basiswissen 
• Einführung in die Physiologie und des Alterns 

• Einführung in geriatrische und gerontopsychiatrische 
Krankheitsbilder wie Demenz, Depression, Schlaganfall, 
Parkinson, degenerative Erkrankungen des 

Bewegungsapparates etc. 
• Symptome der Krankheitsbilder 

• Therapieformen der Krankheitsbilder 
• Umgang, Einsatz und Wirkung von Medikamenten 
 

Erste-Hilfe-Ausbildung und Notfalltraining  
• Retten eines/r Verunfallten 

• Erstversorgung 
• AED (Schulung am Automatisierten Externen 

Defibrillator) 
 
Juristische Grundlagen    

• Einführung in das Psychisch-Kranken-Gesetz 
• Einführung in das Betreuungsgesetz 

• Pflegeversicherung 
• Arbeitsrecht 
• Grundlegende Rechtsfragen im Alltag 

 
Pflegerische Grundlagen      

• Pflegekonzepte 
• Umsetzen, Toilettengänge, Begleitung und Lagerung 

immobiler Menschen 

• Prophylaxen 
• Gerontopsychiatrische Pflege 

• Pflegerischer Umgang mit Sterbenden 
• Grundlagen der Hygiene 
  

Grundlagen der Kommunikation     
• Förderung von Verständnis und Sensibilität für die 

Lebenssituation älterer Menschen 
• Personenzentrierte Gesprächsführung 
• Arbeit mit Angehörigen 

• Validation 
 

Ernährung              
• Grundlagen der Ernährung älterer Menschen 
• Esskultur 

• Attraktive Präsentation von Mahlzeiten 
 

 
Bewerberbungstraining      
• Werbebrief 

• Lebenslauf 
• Telefontraining 

• Simulation von Bewerbungsgesprächen 
 

Betreuungsservice/haushaltsnahe Dienstleistungen 
• Aufgaben der Hauswirtschaft 
• Allgemeine Grundlagen 

• Hygienevorschriften 
 

Lehrgangsabschluss          
• Schriftliche Prüfung 
• Mündliche Prüfung 

• Praktische Prüfung (während des Praktikums) 
• Abschlussgespräch 

 
4-wöchiges betriebliches Praktikum  
 


